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Diß iſtd was Dih nunnn völlluinnn güüchuchrnacht.

vnd was viel Andre gtht an Dut herndu nennen;
Denn ſich Geſtund veeluch ltet ſammentreunen.

So hat Dit GOtt behurt wat telnt zugedacht.
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und diß beſizt Du nun. Dein außgezehrter
Jſt vollig in der Ruh, und vieler Angſt entbunden;
Dein faſt zerknirſchter Geiſt hat endlich uberwunden:

Du ſigt in Abrams Schooß: O Hochſt beglucktes

ul K
Ich folge Dir:hierbey mit den Gedaucken nach;

Und ob ichs gleich gcht mag mit der Bernunft erreichen,

Mit was doch Dein Geluck und Sterben zu vergleichen,
Uund wir das zarte Hertz in Dejnem Leibr brach:

J

ESo fugte doch Dein Thun und ungemeine duſt.
Auß dieter Zeitligkeit in jeneß Acht zu kommen;
Als wart Dir ſchon hier die Decke weggenommen.

und alle Strlikeit der Feeligen bewuſt.
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 Ach das mag eine Krafft deh Alllerhochſten ſeru.
Die GoOtt den Giaubigen am letzten Ende ſchencket.

Fer uit der Czeeligſten an digſen Troſt geheuntet.
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wgfalhtet glle Noth und ſebte Trdes Pein.
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dr r nSontunure wer da will ich traurr demnach nicht,
Denn dieſer Seele gehts weit beſſer, als uns allen:

Doch aber laſſe Dir Woohlſeelige gefallen;

Daß mein betriebter Mund noch dieſe Worthe ſpricht:
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Du hnſt zu Deiner Zrit das wahre Licht geſucht.
Und ſolches haſt Du nun auf Deinem Tabor funden.8

Dabey die Finſternuß des Todes uberwunden. *l

oUnd dieſes iſt Dein Lohn und die belirbte Frucht.12

Dein Glauben und Gedult war Felſen-harter Arth,

Und dieſer Felſen kan Dein Marsorevn heiſſen,

Kein Sturm und Wetter mag Jhn immermehr umreiſſen,
Weil. Jhn die Setligkeit in Jyrem Schooß verwahrt.

Ê4. 2
t

Shrun Sterbliche! ſteln uunr das bititre Klagen ein,

Kommt helfft mir auf der Welt Jhr Mavysonvn bauen,

Jhr konnt bey Jhrer Grufft tin Bryſpiel davon ſchauen;
Deillwir Iht daten ght un allet ſritkn S

DeeoiieoreVeretdihet demnoch mjt puir iil eurer Bruſtennd.ns

Was ſchon vor langer Zeit berewiget gewrien

Laßt jeglichen daran noch dieſe Grabſchri't leſen,

Hier liegt tintheurerSchttz entrtinbewirlun.
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EinfroesEhuemuhle einhrrin.n

Ein hert, wůb ſchol ullhill dir G g gfulſhet
Ein Leib der mehr mit GVtt, als mit der Grufft vrrbunden.

Ein unverbrenutiches undiSonurn klahtes Lichtne
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